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mit den Ortsteilen Casel, Domsdorf, Drebkau, Greifenhain,

Jehserig, Kausche, Laubst, Leuthen, Schorbus und Siewisch

Jahrgang 4 Samstag, den 29. September 2012 Nummer 09/2012

Drebkauer

„Drjowkojske domowniske lopjeno“

Weitere Veranstaltungstipps finden Sie im Innenteil.
Lesen Sie unter anderem auch auf den Seiten 12 und 13.

Großes Herbstfest in Casel
am Gräbendorfer See

Sonnabend, den 13.10.2012 ab 14.00 Uhr
Ort: Ortseingang bzw. Ortsausgang von Casel

  Entlang der Zufahrt zum Radrundweg
  Gräbendorfer See

Eintritt frei ! 

Volleyballturnier um den Wanderpokal

des Dorfclub Jehserig e.V. am 03.10.2012
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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes 
erscheint am Samstag, 27.10.2012

Redaktionsschluss ist am Freitag, 19.10.2012
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten!

e-mail: loewa@drebkau.de

Veranstaltungs-Tipps  -  September/Oktober 2012
29.09.2012 15.00 Uhr Mensch ärgere Dich nicht – „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
29.09.2012 15.00 Uhr 11.Drebkauer Drachenfest hinter dem Autohaus AVS
29.10.2012 20.00 Uhr Oktoberfest im Brauhaus Drebkau mit der Partyband „Die Weiber“ aus Drebkau

Eintritt: 5.00 Euro (Jeder Gast im Dirndl und in der Seppl-Hose erhält ein Freigetränk)
30.10.2012 11.00 Uhr Drebkauer Balsmusik im Brauhaus Drebkau (Haxenessen und frischer Blechkuchen)
30.09.2012 14.30 Uhr Erntedankfest der Kirchengemeinde Casel
03.10.2012 10.00 Uhr Traditionelles Volleyballturnier um den Wanderpokal des Dorfclub Jehserig e.V.

am Tag der Deutschen Einheit
06.10.2012 18.00 Uhr Flutlich-Hahnrupfen in Casel
06.10.2012 14.00 Uhr Darts-Turnier „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
06./07.10.12 10.00 Uhr 59. Kleintierzuchtausstellung des KTZ Drebkau e.V.
07.10.2012 07.30 Uhr AV OG Jehserig 52 e.V. – Kinder- und Jugendangeln - Abfahrt ab Penny-Parkplatz
13.10.2012 10.00 Uhr Preis-Skat „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
13.10.2012 19.30 Uhr Oktoberfest in Siewisch – Gaststätte Hartnick
13.10.2012 08.00 Uhr 8. Drebkauer Pilzwanderung
13.10.2012 14.00 Uhr Herbstfest in Casel am Gräbendorfer See
14.10.2012 14.00 Uhr Steinitzhof, Geführte Herbstwanderung – Interessengemeinschaft „Kulturpark Steinitz“
17.10.2012 16.00 Uhr Herbstbasteln im Bürgerhaus Kausche
19.10.2012 18.30 Uhr Preis-Skat Vereinshaus Schorbus
20.10.2012 19.00 Uhr 2. Oktoberfest in Siewisch – Gaststätte Hartnick
27.10.2012 11.30 Uhr Eisbeinessen „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
27.10.2012 15.00 Uhr Mensch ärgere Dich nicht „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
30.10.2012 - Halloween in Koschendorf

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.: 035602/562-15 sowie unter www.dreb-
kau.de. Der Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimat-
blattes gemeldet wurden. 

Wichtiger Hinweis!

Werte Bürger, wir weisen nochmals darauf hin, wenn Sie Texte und Fotos liefern,
dann bitte die Fotos separat mit senden, nicht bearbeiten und nicht in die Dateien mit einfügen.

Die Bearbeitung der Bilder erfolgt durch uns.
Damit gewähren Sie uns eine bessere Qualität der Fotos zum drucken.

Ihre Druckerei
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Kinder- und Schulnachrichten

Ein „Grünes Klassenzimmer“  für unsere Schüler 
Die Idee auf dem hinteren Schulgelände ein „Grünes Klassenzimmer“ zu errichten beschäftigte uns schon seit längerer Zeit.
Gemeinsam planten und entwickelten wir ein Projekt. Damit gelang es uns Sponsoren zu gewinnen. 
Von der Stiftung Braunkohle erhielten wir 5.000 Euro und von EnviaM 1.000 Euro. Darüber freuten wir uns sehr.
Im Vorstand des Schulfördervereins legten wir den Zeitplan fest und
beschlossen einen Arbeitseinsatz als Auftakt zu starten.
Am Sonnabend, dem 22. September 2012, trafen sich ab 9.00 Uhr etwa
60 Eltern, Schüler, Lehrer und weitere fleißige Helfer auf dem Schulhof.
Geplant war die alte Teichanlage aufzufüllen und zu begradigen, einen
neuen Zaun zu errichten und Streicharbeiten durchzuführen. 
Herr Rehn als Vorsitzender des Schulfördervereins erklärte allen Anwe-
senden die geplanten Vorhaben und danach hatte jeder schnell seine
Arbeit gefunden. Die fleißigen „Küchenfeen“ sorgten für das leibliche
Wohl aller und an der frischen Luft schmeckte es besonders gut.
Gestärkt ging es in die zweite Runde. Einige waren nicht zu bremsen,
sodass die letzten Helfer erst gegen 13.30 Uhr das Gelände verließen.
Stolz betrachteten wir das Geschaffene.
Einige Bilder vom Arbeitseinsatz sind auf unserer Homepage
www.drebkau-online.de zu sehen.
Wir möchten uns recht herzlich bei allen Helfern des Arbeitseinsatzes
bedanken. Die zahlreiche Teilnahme hat es möglich gemacht, dass so
viel erreicht wurde.

Ein Dankeschön auch an die Personen und Firmen, die uns bei der
Vorbereitung des Arbeitseinsatzes unterstützt haben: Herr Krahl, Herr
Richter, Herr Haiasch, Feuerwehr Drebkau, Pflasterbau Stephan, Firma
Kielow

E. Richter
Schulleiterin

SScchhiieebbeellll--GGrruunnddsscchhuullee  DDrreebbkkaauu

Ein Unterrichtstag für unsere
Lernanfänger in der Busschule

Am Dienstag, dem 28.08.2012, kamen die Erstklässler
besonders aufgeregt in die Schule. Dieser Unterrichtstag
wurde vom Cottbusverkehr angeboten und organisiert.
Der Busfahrer Herr Bauersachs beobachtete die Kinder
beim Ein- und Aussteigen und im Bus. 
Frau Nitschke von der Beratungsstelle der Polizei Cottbus
besprach und übte mit den Schülern das richtige Verhalten
an den Bushaltestellen und im Bus.   
Anschließend konnten die Kinder dem Busfahrer zeigen,
was sie gelernt haben.
Wieder dabei war die Puppe Susi, die beim Bremsen hinfiel,
weil sie sich nicht fest hielt.
Die Kinder fanden diesen Tag sehr erlebnisreich.

Die Flex-Lehrer

SScchhiieebbeellll--GGrruunnddsscchhuullee

DDrreebbkkaauu
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OT Casel
01.10.2012 64 Jahre Jutta Koitzsch
05.10.2012 88 Jahre Martha Mohr
08.10.2012 61 Jahre Irena Rothe
11.10.2012 76 Jahre Horst Luttosch
18.10.2012 73 Jahre Inge Scherbarth
30.10.2012 65 Jahre Renate Noack

OT Drebkau
01.10.2012 60 Jahre Gernot Böhm
01.10.2012 82 Jahre Ingeburg Kuntze
02.10.2012 71 Jahre Rosemarie Kaiser
02.10.2012 60 Jahre Klaus-Dietrich Pieper
03.10.2012 71 Jahre Herzeleide Bauer
03.10.2012 74 Jahre Gerhard Gabler
05.10.2012 69 Jahre Weronika Pawlowski
07.10.2012 60 Jahre Gerd Biela
07.10.2012 66 Jahre Ursula Marko
07.10.2012 64 Jahre Ulrich Schönknecht
08.10.2012 71 Jahre Ursula Galetzki
10.10.2012 69 Jahre Wilfried Lehmann
12.10.2012 72 Jahre Manfred Kollosky
14.10.2012 74 Jahre Heinz Kuhring
14.10.2012 74 Jahre Egon Schreiber
16.10.2012 61 Jahre Ursula Bildhoff
16.10.2012 84 Jahre Elfriede Schötz
17.10.2012 61 Jahre Wolfgang Beckert
17.10.2012 76 Jahre Charlotte Kalisch
17.10.2012 81 Jahre Gerhard Schmidt
19.10.2012 60 Jahre Monika Noack
19.10.2012 62 Jahre Hans-Joachim Schulz
20.10.2012 87 Jahre Rita Krömer
20.10.2012 73 Jahre Siegfried Krüger

20.10.2012 88 Jahre Joachim Kuhle
20.10.2012 66 Jahre Dorothea Wilk
21.10.2012 61 Jahre Irene Brinkmann
21.10.2012 76 Jahre Maria Deckert
22.10.2012 68 Jahre Edeltrud Nugk
23.10.2012 73 Jahre Artur Genilke
23.10.2012 70 Jahre Siegfried Sonntag
24.10.2012 86 Jahre Kurt Nagora
26.10.2012 71 Jahre Horst Jurischka
29.10.2012 61 Jahre Bärbel Krüger
29.10.2012 69 Jahre Rosemarie Matuszewski
29.10.2012 73 Jahre Erika Meier
29.10.2012 69 Jahre Elke Sperlich
31.10.2012 65 Jahre Rita Schöning

OT Greifenhain
10.10.2012 81 Jahre Hildegard Dubrau
13.10.2012 65 Jahre Manfred Miethke
21.10.2012 79 Jahre Irmgard Rahn
23.10.2012 84 Jahre Helmut Kasper
24.10.2012 76 Jahre Waltraud Fikke

OT Jehserig
01.10.2012 61 Jahre Jutta Blaurock
02.10.2012 69 Jahre Klaus Hebbe
07.10.2012 81 Jahre Fritz Hannusch
11.10.2012 61 Jahre Marlies Günther
21.10.2012 62 Jahre Edith Aklouchi
25.10.2012 71 Jahre Renate Richter

OT Kausche
04.10.2012 60 Jahre Eberhard Dabow
09.10.2012 70 Jahre Gerd Eschke

Glückwünsche & Jubiläen

Der Bürgermeister gratuliert...

Förderverein der Grundschule
und Kita Leuthen e.V.
Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Leuthen
und den umliegenden Gemeinden,
anfang März erreichte uns die Nachricht des Staatlichen
Schulamtes Cottbus, dass in diesem Jahr aufgrund zu gerin-
ger Schülerzahlen keine 1. Klasse in Leuthen gebildet werden
darf. Daraufhin initiierten wir eine Unterschriftenaktion, für eine
Einschulung in Leuthen, an die Sie sich sicher noch gut erin-
nern. Mit Ihrer Hilfe sammelten wir insgesamt 677 Unter-
schriften! In den darauffolgenden Wochen unternahmen wir
größte Anstrengungen, um für unsere Kinder eine Einschulung
in Leuthen zu ermöglichen. Wir kontaktierten mehrfach die
Verantwortlichen des Staatlichen Schulamtes in Cottbus,
sowohl schriftlich als auch im persönlichen Gespräch, und
übergaben unsere gesammelten Unterschriften. Wir mobili-
sierten Kommunalpolitiker für unsere Interessen, informierten
Presse, Rundfunk und Fernsehen, verfassten eine Petition für
den Landtag und erläuterten sogar unserer Bildungsministerin
Frau Dr. Martina Münch unser Anliegen. Alle betroffenen Eltern
fanden bei uns ein offenes Ohr und wir standen Ihnen, sehr
zum Leidwesen des Schulamtes, beratend zur Seite. Leider
führten all unsere Bemühungen nicht zum Erfolg. Uns wurde
deutlich vor Augen geführt, wie wenig die Interessen und die
Meinungen unserer Kinder und der Bürgerrinnen und Bürger in
den Gemeinden unserem Bildungsministerium und dem Staat-
lichen Schulamt wert sind, und dass, obwohl sich der Träger
der Schule die Stadt Drebkau, die Schulleitung sowie die
Kommunalpolitiker eindeutig zur Einschulung in Leuthen posi-
tionierten. Leider ist die Grundschule in Leuthen kein Einzelfall
in Brandenburg, ideale Lernbedingungen für unsere Kinder im
Grundschulalter werden zerstört. Nicht ohne Grund steht
Brandenburg im bundesdeutschen Durchschnitt im Bildungs-

vergleich auf Platz 12 von 16 und unser
nur 60 km entferntes Nachbarland
Sachsen unter dem Motto „Kleine Klassen
für kluge Köpfe“ auf Platz 1 in Deut-
schland. Auch enttäuschend wenig Unter-
stützung erfuhren wir durch den Landkreis
Spree-Neiße und dem Landeselternrat. 
In den letzten Wochen wurde immer wie-
der über eine eventuelle vorgesehene Schulschließung, unter
anderem auch durch das Staatliche Schulamt, berichtet. Wir
möchten Ihnen an dieser Stelle mitteilen, dass im nächsten
Schuljahr die Schülerzahlen ausreichen, um in Leuthen einzu-
schulen. Eine Schulschließung steht aus der Sicht des
Schulträgers der Stadt Drebkau, nach Aussage unseres Bür-
germeisters Herrn Horke, nicht zur Diskussion. Darüber hinaus
hat der „Förderverein der Grundschule und Kita Leuthen e.V.“
beschlossen, jedem Erstklässler der im Schuljahr 2013 / 2014
in Leuthen eingeschult wird, den Kauf eines Schulranzen mit
100,00 EUR zu unterstützen.
Unsere aktuellen Projekte umfassen derzeit die Erarbeitung
eines Schulkonzeptes sowie Maßnahmen zur weiteren Schul-
hofgestaltung in Leuthen. Gemeinsam mit der Grundschule
und Kita bereiten wir den „Tag der offen Tür“ vor. Dieser findet
am 25. Oktober 2012 statt, zu dem wir alle Interessierten ab
16:00 Uhr recht herzlich einladen.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir danken Ihnen für Ihre
Unterstützung und Ihr Engagement und hoffen, Sie über unse-
re Aktivitäten ausreichend informiert zu haben.

Der Vorstand des Fördervereins der
Grundschule und Kita Leuthen e.V.



DrebkauNr. 09/2012 -5-

09.10.2012 73 Jahre Liesbeth Hollan
09.10.2012 70 Jahre Werner Martens
25.10.2012 81 Jahre Luise Kegel
28.10.2012 77 Jahre Waltraud Feike

OT Laubst
01.10.2012 73 Jahre Wilfried Butz
02.10.2012 61 Jahre Edeltraud Herden
04.10.2012 79 Jahre Gisela Jolk
05.10.2012 76 Jahre Ernst Kowalewski
07.10.2012 64 Jahre Edeltraut Naumann
14.10.2012 63 Jahre Renate Lucia
16.10.2012 63 Jahre Erich Gabler
26.10.2012 62 Jahre Sieglinde Gusiew
28.10.2012 66 Jahre Joachim Groba

OT Leuthen
01.10.2012 66 Jahre Kurt Dombrowski
04.10.2012 70 Jahre Marlies Kalz
08.10.2012 64 Jahre Bernd Oertel
10.10.2012 62 Jahre Fritz Guttzeit
17.10.2012 62 Jahre Erika Brandt

22.10.2012 68 Jahre Frank Hammermüller
23.10.2012 65 Jahre Andrej Sukau
25.10.2012 62 Jahre Erika Fleischer
25.10.2012 77 Jahre Hans Staritz
30.10.2012 69 Jahre Horst Oelsner

OT Schorbus
03.10.2012 72 Jahre Oswald Bier
04.10.2012 67 Jahre Karl-Heinz Hämel
07.10.2012 64 Jahre Ingrid Pohl
10.10.2012 71 Jahre Günter Melcher
11.10.2012 69 Jahre Wilfried Schefter
19.10.2012 83 Jahre Wlater Flögel
21.10.2012 91 Jahre Helene Schönknecht
28.10.2012 60 Jahre Reinhard Fritz
31.10.2012 74 Jahre Rosemarie Kowalczyk

OT Siewisch
13.10.2012 71 Jahre Günter Kleemann
15.10.2012 66 Jahre Elke Giedow
25.10.2012 72 Jahre Sigrid Jopke

Kirchliche Nachrichten

EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee

GGrreeiiffeennhhaaiinn
Mögest du von Gott immer empfangen,
was du brauchst: Arbeit für deine Hände,
Nahrung für deinen Leib, Antworten für
deinen fragenden Geist, Freude für dein
Herz und Frieden für deine Seele.

Irischer Segenswunsch

Gottesdienst in Greifenhain
Der nächste Gottesdienst in Greifenhain findet am 07.10.2012
um 10.30 Uhr im Gemeinderaum statt. Hierzu sind Sie recht
herzlich eingeladen. 

Am 21.10.2012 findet in Welzow um 14.00 Uhr ein Festgottes-
dienst zum 90-jährigen Jubiläum des Posaunenchores statt.
Es predigt Herr Gen.sup. M. Herche. Auch hierzu sind Sie
recht herzlich eingeladen.

Am 04. November feiern wir in Greifenhain im Rahmen der
„Kunstkirche Greifenhain“ um 17.00 Uhr eine Hubertusmesse.

Wir würden uns freuen, wenn Sie diesen Termin sich schon
vormerken.

Sonstiges:

Recht herzlich danken wir allen Helfern die sich mit Tatkraft bei
der Reinigung und Ausgestaltung der Kirche in Vorbereitung
der Buchlesung am 09.09.2012 engagiert haben. Gleichzeitig
danken wir allen, welche die Besucher der Buchlesung mit
Speisen bewirtet haben.

Die Frauen treffen sich am 17. Oktober um 15.00 Uhr zur
nächsten Frauenhilfe.

Vororientieren möchten wir schon mal auf den Herbstputz auf
dem Friedhof in Greifenhain am 27.10.2012.

Herr Schütt ist vom 28. 09.2012 bis 13.10.2012 auf
Gemeindefahrt in Siebenbürgen. Vertretung für Amtshandlun-
gen sind Herr Pfarrer i.R. Schütt Sen. bzw. Herr Pfarrer Krüger
in Lauta.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit

Ihr Pfarrer Schütt (Tel.: 035751/286180)
und Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain

Evangelische Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr

Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer
Hauptstraße 24, Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anruf-
beantworter nutzen!)

Der Monatsspruch für den Monat Oktober lautet: 

Der HEER ist freundlich dem, der auf ihn harrt,
und dem Menschen, der nach ihm fragt.     Klgl. 3,25  

Wir laden Sie ein zu den Gottesdiensten:

Sonntag, 30. September 09.00 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow
Erntedank m. Abendmahl

Sonntag, 07. Oktober 10.00 Uhr Stadtkirche                       
Pfr. Selchow
Erntedank m. Abendmahl

Sonntag, 14.Oktober 09.00 Uhr Hoffungskirche                 
Pfr. Selchow

Sonntag, 21.Oktober 14.00 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow
Jubelkonfirmation

Sonntag, 28. Oktober 09.00 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow

Änderungen vorbehalten! 
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Erntedank
Wir laden Sie ganz herzlich zu unseren Erntedankgottesdien-
sten in der Hoffnungskirche schon am Sonntag, dem 30.
Sept. um 9.00 Uhr und am Sonntag, dem 7. Oktober um
10.00 Uhr in die Stadtkirche ein.
Im Anschluss an den Erntedankgottesdienst in der Stadt-
kirche laden wir Sie wieder zu Brot und einem Glas Wein
ein.
Wie in jedem Jahr nehmen wir gern wieder Erntegaben für die
Ausschmückung unserer Kirchen an. Wer Erntegaben und
Blumen bringen möchte, kann sie 

am Sonnabend, dem 29. Sept. in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr in der Hoffnungskirche abgeben und
am Sonnabend dem 6. Oktober in der Zeit von 9.30 
bis 10.30 Uhr in der Stadtkirche abgeben.

Die Erntegaben werden wieder für wohltätige Zwecke verwen-
det: Für den Ev. Kindergarten in Welzow und für das Betreute
Wohnen in Rehnsdorf. 

Jubelkonfirmation!
Wie Sie schon den Plakaten entnehmen konnten, feiern wir in
diesem Jahr am  21. Oktober  um 14.00 Uhr in der Stadtkir-
che wieder die Jubelkonfirmation.
Alle ehemaligen Konfirmanden der Jahrgänge 1987, 1962,
1952 (Silberne, Goldene und Diamantene Konfirmation)
oder wer vor noch mehr Jahren in dieser oder einen anderen
Kirche konfirmiert wurde, kann sich zur Segnung und anschlie-
ßendem Kaffee im Kirchenbüro melden.

Treffpunkte in unserer Gemeinde!

Die Drebkauer Sängergemeinschaft  trifft sich  immer mon-
tags um 18.45 Uhr im Gemeindezentrum. 
Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im
Gemeindezentrum Kausche.

Ev. Kindertreff 

Der Ev. Kindertreff ist offen für alle Kinder, unabhängig von
Kirchenzugehörigkeit bietet Raum für das Entdecken bibli-
scher Geschichten, für singen, spielen und Kreativität und soll
den Kindern helfen, Antworten auf Lebensfragen zu finden.
Auch werden wir die Bedeutung von Festen und Feiertagen
kennen lernen, die unsere 
Europäische Kultur bis heute geprägt haben, was wiederum
die Allgemeinbildung, sowie das
Verständnis für andere fördert.
Die Kinder der 1. - 3. Klasse treffen sich immer Mittwoch in
der Zeit von 13.30 - 14.30 Uhr in der Grundschule Drebkau
und die Kinder der 4.- 6. Klasse treffen sich ebenfalls am
Mittwoch in der Zeit von 15.00 - 16.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Kausche.

Kindernachmittag

Wir laden ALLE  Kinder herzlich ein zum Kindernachmittag
am Mittwoch dem 17. Oktober in der Zeit von 15. 00 Uhr bis
16.30 Uhr in das Gemeindezentrum nach Kausche ein.
Thema: „ Eine Wüstentour in Kenia“ mit Anne vom Kinderhilfs-
werk Ora nimmt uns mit auf eine Bilderreise nach Afrika. 

Konfirmandenarbeit

Kinder, die im neuen Schuljahr in die 7. Klasse gekommen
sind, können am Konfirmandenunterricht  teilnehmen.
Die Taufe ist dabei nicht Vorraussetzung zur Teilnahme am
Konfi – Unterricht.
Die Kinder treffen sich immer donnerstags um 17.30 Uhr
im Pfarrhaus.

Für die Arbeit mit Jugendlichen ist

Regionaljugendwart Cord Heinemann tätig. 
Einmal im Monat um 17.00 Uhr bietet Cord  Gitarrenunter-
richt im Gemeindezentrum in Kausche an.
Der nächste Treffpunkt ist am  29. Oktober.

Weitere Termine sind der 5. November und der 3. Dezem-
ber jeweils um 17.00 Uhr. 
Wer Fragen hat, kann sich mit Cord unter folgender 
Telefonnummer in Verbindung setzen:  03573 / 658073

Zu allen Kreisen sind NEUE GESICHTER sehr willkommen!

Gemeindekirchgeld
Wie in jedem Jahr verteilen wir im Herbst die Gemeindekirch-
geldbescheide.
DANKE sagen wir ALLEN ehrenamtlichen Helfern, die sich an
der Verteilaktion beteiligt haben.
Das GEMEINDEKIRCHGELD wird von ALLEN Gemeindeglie-
dern erbeten, die das sechzigste Lebensjahr erreicht haben
und Rente beziehen.
Es steht der Kirchengemeinde zu 100 % zur Verfügung und
wird für die Aufgaben in der eigenen Gemeinde verwendet.
Neben Arbeiten mit Kindern, Jugendlichen, sowie der allge-
meinen Gemeindearbeit dient das Gemeindekirchgeld auch für
den Erhalt der Stadt-  und der Hoffnungskirche. Wobei bei der
Stadtkirche durch die umfangreichen Bauarbeiten ein großes
finanzielles Loch gestopft werden muss.
Als Richtwert wurde von der Synode ein Prozentsatz von 5%
des monatlichen Einkommen veranschlagt. 
Sie können das Gemeindekirchgeld zu den üblichen Öffnungs-
zeiten im Kirchenbüro einzahlen oder aber auch überweisen.
DANKE!

Vom 1. Oktober bis zum 5. Oktober  bleibt das Kirchenbüro
wegen Urlaub geschlossen!

Dankeschön!
Da wir zur Finanzierung der Innensanierung Kredite auf-
nehmen mussten, nehmen wir weiterhin sehr gern Spenden
entgegen, um die Kredite schneller abzahlen zu können. 

Und hier auch noch einmal die Konto – Nr., wenn Sie für die
Innensanierung der Stadtkirche spenden möchten:

Für die Innensanierung der Stadtkirche nehmen wir gern
Spenden entgegen. Auf Wunsch stellen wir Ihnen auch eine
Spendenbescheinigung aus.
Und hier auch noch einmal die Konto – Nr., wenn Sie für die
Innensanierung der Stadtkirche spenden möchten:
Empfänger:     Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank: Ev. Darlehensgenossenschaft;
Konto-Nr.:           77 88 00;    BLZ: 100 602 37
Zahlungsgrund: RT    61 53; Innensanierung Stadtkirche
Sie können die Spende auch im Kirchenbüro einzahlen. –

Einen ganz HERZLICHEN DANK an ALLE, die bereits ge-
spendet haben.
In diesem Jahr wurden bereits 3.929,92 Euro an Spenden
und Kollekten gesammelt, davon sind 1.220,00 Euro spe-
ziell für die Orgel und 1.000,00 Euro speziell für die Läufer
gespendet worden. Dafür ein dickes DANKESCHÖN !!!! 

Ich grüße Sie heute mit einem jüdischen Mahlgebet zum
Erntedank

„Wie aus den Körnern das Brot, aus den Trauben der 
Wein geworden ist,
so mache aus uns eine Gemeinde, ein Zeichen des
Friedens für diese Welt.“  

Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen 

Pfr. Selchow, der Gemeindekirchenrat und Frau Wilk
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Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-

schorbus.de 
www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662 Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 • Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe, Brot für

die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks-und Raiffeisenbank Cottbus; 
Konto: 46 720 46, Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch für September
„Der Herr ist freundlich dem, der auf ihn harrt, und dem

Menschen, der nach ihm fragt.“ Klagelieder 3,25 

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten:

Sonntag, 30.09.2012
9.00 Uhr  Illmersdorf/ Erntedank / Pfr. i.R.  D. Hallmann

Sonntag, 14.10.2012
9.00 Uhr  Schorbus / J. P. Erichsen

Sonntag, 21.10.2012
9.00 Uhr   Laubst  / Erntedank / Pfr. R. Marnitz

Sonntag 28.10.2012
9.00 Uhr   Leuthen / Pfr. R. Marnitz

Hinweise:
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in den nächsten Tagen werden alle Gemeindeglieder, die in
keinem Arbeitsverhältnis mehr stehen, die Gemeindekirch-
geldbescheide erhalten. Es ist neben Kollekten und Spenden
die wichtigste Einnahme für unsere Gemeinde. Unsere
Kirchengemeinde ist nach wie vor auf den finanziellen Betrag
aller Gemeindeglieder angewiesen. Der Erhalt der 4 Kirchen-
gebäude ist eine große Beauftragung für uns und nur durch
finanzielle Unterstützung möglich.
Das Gemeindekirchgeld wird jährlich erhoben und beträgt 5%
der monatlichen Rente bzw. der nicht versteuerten Einkünfte
als Jahresbeitrag. Auf den Kirchgeldbescheiden sind Beispiele
aufgeführt, wie die Höhe des Betrages selbst bestimmt wer-
den kann.
Wir bitten herzlich um Ihre Unterstützung. Vielen Dank!

2. Christenlehre (für 4. – 6. Klasse) mit Katechetin Sabine
Gosdschan wöchentlich donnerstags um 15.00 Uhr. Ort:
Pfarrhaus Leuthen. In den Herbstferien findet kein Unterricht
statt.
3.  Religionsunterricht (für 2. und 3. Klasse) mit Pfrn. Doris
Marnitz wöchentlich dienstags in der  Schule Leuthen im
Anschluss an  den Unterricht. In den Herbstferien findet kein
Unterricht statt.
4. Konfirmandenunterricht (für 7. und 8. Klasse)
dienstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr, Gemeindehaus an der
Martinskirche in Madlow, für die 7. Klasse: 16. Oktober, für die
8. Klasse: 23. Oktober 

5. Junge Gemeinde Madlow
donnerstags, 19.00 - 20.30 Uhr an der Martinskirche; (nicht in
den Herbstferien)
6. Unsere Chöre laden zum Mitsingen ein! Neue Sänger
sind herzlich willkommen!
Chorproben des gemischten Chores: wöchentlich dienstags
um 19.30 Uhr – im Oktober im Gemeinderaum des Pfarrhau-
ses in Leuthen.
Gospelchorproben: wöchentlich donnerstags um 19.30 Uhr
im Gemeinderaum des Pfarrhaus es in Schorbus.
07. Kirche Illmersdorf! Nur noch bis 03. Oktober 2012
geöffnet: Sonnabend, Sonntag und am Feiertag jeweils von
11.00 Uhr  – 16.00 Uhr. Danach beginnt die Winterpause! Die
Mumiengruft bleibt bis  zum 30.04.2013 geschlossen. 
8. Gemeindekirchenrat: Sitzung am Mittwoch,  17.10.12  um
19.30 Uhr in Leuthen.
9. Der Frauenkreis Leuthen trifft sich am Mittwoch, 17.10.12
um 14.30 Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Leuthen
zum gemeinsamen Nachmittag mit Andacht.
10. Die Frauenhilfe Schorbus trifft sich am Mittwoch, den
24.10.12 um 15.00 Uhr zum gemeinsamen Nachmittag mit
Andacht im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Schorbus. 
11. Herzliche Einladung zum Sorbischen Kammerkonzert
mit Prof. Heinz-Ludwig Marnitz an der Orgel und dem Cott-
buser Streichquartett im Rahmen des 39. Cottbuser Musik-
herbstes am Sonnabend, den 20. Oktober 2012 um 19.30 Uhr
in der Martinskirche in Cottbus-Madlow.
12. Projekt-Gesprächskreis – „Glauben entdecken“
Grundlagen des Glaubens entdecken, sich darüber austau-
schen und praktische Erfahrungen machen. Ansprechpartner
sind Astrid Erichsen (Gemeindepädagogin) und Pfarrerehe-
paar Marnitz. Mittwoch, 24. Oktober, 19.30 Uhr, Gemeinde-
haus an der Martinskirche
13. Kindertag rund um die Martinskirche
Sonnabend, 27. Oktober, 10.00 – 13.00 Uhr; Singen, basteln
und beisammen sein rund um das Thema: „Gottes Schöpfung
auf der Spur.“ Wir machen ein Geländespiel und haben eine
Pfadfinderin zu Gast.

Wir grüßen Sie mit dem Wochenspruch aus 1. Joh. 5,4:
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“

Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen

Christa Melcher und Pfarrer Robert Marnitz

Kirchengemeinde Casel
3. Erntedankfest der Kirchengemeinde Casel am 30.September

14.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit der  Chorgemeinschaft
Concordia aus Burg

15.30 Uhr Erntedankfest in der neuen Feuerwehr Casel
-  Eröffnung mit gemeinsamen Kaffee trinken
-  Auftritt der Chorgemeinschaft Concordia aus  Burg
-  Hüpfburg, lustige Spiele für die Kleinen
-  Bunte Ballone steigen in den Himmel
-  Wenn es dunkel wird, starten wir zum Lampionumzug durch Casel 

mit Musik aus der Konserve

Wir würden uns sehr freuen, Sie begrüßen zu dürfen.

Der Gemeindekirchenrat Casel
Der Förderverein Kirche Casel e.V.
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Saisonabschlussfahrt:
Sehenswertes Glatzer Bergland  vom 06. – 07.11.2012
Programm: Eine Übernachtung/Halbpension im Kurort Bad Kudowa, Frühstücksbuffet, Abendmenü, Musik- und Tanzabend,
moderner Reisebus, durchgehende Reiseleitung, Besichtigung der Friedenskirche von Schweidnitz, Zwischenstopp am Kloster
Wartha und in der Innenstadt von Glatz, Fahrt durch das Heuscheuergebirge, Basilika von Albendorf, östliches Riesengebirge,
Hirschberg.

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren
Veranstaltungen jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Nutzen Sie auch das Angebot für preiswertes Essen incl.
Anlieferung, der Nachbarschaftshilfe (Einkaufen, kleine Haushaltshilfen, Hilfestellungen beim Ausfüllen von Formularen
etc.). 

Nutzen Sie auch unsere Computerkurse! Dieses Angebot gilt nicht nur für unsere Seniorinnen und Senioren, sondern
auch für Vorruheständler und Arbeitssuchende.

Wir freuen uns über neue Interessenten.
Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki, Leiterin des Seniorenclub des DRK

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,
der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Jeden Mittwoch 13.00 Uhr Spielnachmittag 
10., und 24.10. 16.00 Uhr Seniorenkegeln
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
04.10. 14.00 Uhr Geburtstag des Monats

Vorinformation:
14.11. Schlachtefest

OT Drebkau

Vereine, Verbände & Sonstiges

1. Sport- und Schützenfest der SG Kausche und der Schützengilde Drebkau 1656 e.V.
,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,

Es war ein gelungenes Experiment. Das 1. Sport- und Schützenfest, ausgetragen
von den Vereinen der SG Kausche und der Schützengilde Drebkau fand am 03.
und 04. August statt.
Im Vorfeld gab es durch beide Vereinsvorstände eine detaillierte Vorbereitung
natürlich mit viel Unterstützung der jeweiligen Vereinsmitglieder.
Donnernde Salutschüsse eröffneten am 04. August dieses gemeinsame
Vorhaben. Mit einem traditionellen Umzug der angereisten Schützenvereine und
der SG Kausche wurden auch die letzten Langschläfer geweckt. Danach began-
nen die sportlichen Wettkämpfe der beiden Vereine.
Für die Schützengilde Drebkau gab es neben dem Luftgewehrschiessen auch
weitere Herausforderungen im Bogen – und Armbrustschiessen sowie im
Schiesskino.
Hier möchten wir uns beim Schützenverein Briesen, dem Schützenverein Welzow
und den Heideschützen nochmals recht herzlich bedanken.

Den Pokal der Schützengilde Drebkau 1656 e.V. gewann Herr Andreas Selleng
vor Enrico Roggow und Joachim Deul.

Den optimalen Ausklang des erfolgreichen Tages bildete neben dem Sportlerball
mit der legendären ,,HS Combo“, ein tolles Feuerwerk.
Allen Organisatoren ein herzliches Dankeschön für den gelungenen Tag, den man
wiederholen sollte.

Gut Schuss
Ines Schwenk

Schützengilde Drebkau 1656 e.V.

www.schuetzengilde-drebkau.de
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Kleingartenanlagen Drebkau e. V. - Abteilung Brauchwasser
Mitteilung zur Außerbetriebnahme der Brauchwasseranlage 
Werte Abnehmer,
bitte richten Sie sich darauf ein, dass die Brauchwasseranlage am

am Sonnabend, dem 03. November 2012,

außer Betrieb gesetzt wird. Wir bitten jeden Abnehmer, in der Zeit von 9.00- 11.00 Uhr in seinem Garten anwesend zu sein.
Die Wasseruhr- und auch die Stromzählerstände werden abgelesen und quittiert.
Sollten Sie verhindert sein, beauftragen Sie bitte ihren Gartennachbarn oder teilen Sie den Wasser- und Stromzählerstand
dem zuständigen Ableser oder Frau Mätzke (20985) telefonisch mit.
Bitte informieren Sie uns auch bei einem Wohnungswechsel über Ihre neue Anschrift.  

Die Ableser treffen sich bitte zum Empfang der Unterlagen um 8.45 Uhr an der Pumpstation. 

Vorstand der Kleingartenanlagen e.V.

Nachruf

Mit großer Betroffenheit mussten wir erfahren, dass uns unser Clubmitglied

Wolfgang Marko
im August 2012 für immer verlassen hat. 

Mit seiner Frau Ursel gehörte Wolfgang zu einem der ersten Prinzenpaare des DCC und hielt unserem Verein 30 Jahre die

Treue. Wir verlieren mit ihm ein engagiertes Mitglied und bedanken uns besonders für sein langjähriges Wirken als

ehemaliger Rosenmontagsminister. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren und unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der Vorstand des Drebkauer Carneval Club e. V. und seine Mitglieder
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8. Drebkauer Oldtimer - Treffen „Von der Sense bis zum Wartburg“

Das 8. Oldtimertreffen ist leider schon wieder vorbei. In diesem Jahr konnten wir insgesamt über 170 verschiedene Fahrzeuge
begrüßen. Viele Geschichten und Anekdoten gab es von den einzelnen Traktoren, Autos und Motorrädern zu erzählen. 
Auf unseren Ausfahrten waren die alten Fahrzeuge weder zu übersehen, noch zu überhören. 
Auch bewiesen die zahlreichen Gäste der Ausstellung und die vielen Schaulustigen, die unsere Oldtimer bei unseren Ausfahrten
an der Wegstrecke begrüßten, dass rege Interesse an dieser tollen Veranstaltung.
Für den reibungslosen Ablauf der Ausfahrten ohne größere Ausfälle danken wir der Fahrschule Hauptmann, Siegfried Karsch
und den Motorradfreunden Drebkau.

Unser 5. Dumperrennen war der absolute Höhepunkt am Samstag. Mit
Unterstützung von vielen fleißigen Händen und unserem Supermoderator
Sven Schulze gestaltete sich unser Dumperrennen zum absoluten
Besuchermagneten. 
Bei strahlendem Sonnenschein konnten wir insgesamt 10 Dumper und 15
Fahrer begrüßen. Unsere Dumperfreunde aus Sachsen machten ihr
Versprechen war und waren zahlreich erschienen. Unter ihnen der amtie-
rende Deutsche Dumpermeister Fillip Krahl. Natürlich hatten wir gegen
solche starke Konkurrenz nicht wirklich eine Chance den Pokal in
Drebkau zu behalten. Doch mussten unsere Dumperfreunde feststellen,
dass wir eine harte Gegnerschaft geworden sind. Unser Meister Udo
Genilke war nur wenige Sekunden unter der Siegzeit. Es wurden viele
Erfahrungen ausgetauscht. Unsere Dumper werden bereits auf PS

getrimmt und für 2013 hoffen wir auf Sieg für Drebkau. 
Das Fasseinlochen am Sonntag gestaltete sich etwas schwierig und wir werden fürs nächste Jahr Verbesserungen vornehmen.
Danke an alle mitwirkenden Traktoren und Fahrer.
Die  angetretenen Gulaschkanonen mit Kürung der besten Köche lieferten sich einen fairen Kampf an ihren Töpfen. Die Juri
konnte sich von Können der Köche überzeugen, für das Bereitstellen ihrer Gaumen zur Verkostung einen herzlichen Dank. Nicht
zu vergessen Ralf Kaiser, der als Oberkoch die Löffel in der Hand hatte und alle auf sein Kommando hörten.
Ebenfall nicht zu vergessen sind unsere Sponsoren, die Fa. I.K. Hofmann GmbH Cottbus, SHD Sägewerk Drebkau und Jacobs
Kaffee Herrn Gunnar Saft, sowie an die vielen fleißigen Hände hinter und vor den Kulissen, alle angereisten Oldtimerfreunde aus
nah und fern, und natürlich an alle Besucher. Wir bedanken uns beim Ortsbeirat Drebkau und der Stadt Drebkau für das jahre-
lange entgegengebrachte Vertrauen und freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Die Oldtimerfreunde Drebkau
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Einladung zur CDU-
Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde,

zu unserer nächsten öffentlichen Mitgliederversammlung
möchte ich alle Drebkauer CDU-Mitglieder herzlich einla-
den.

Termin: Mittwoch, 10. Oktober 2012
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: Gasthof "Am Schloß"-  Inh. Dietlinde Kerkow

Schloßstraße 3, 03116 Drebkau

Folgende Tagesordnung schlage ich Ihnen vor:

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Aktuelle politische Informationen zur Situation im CDU-

Landesverband
3. Informationen zur Kommunalpolitik in der Stadt 

Drebkau und im Landkreis Spree-Neiße
4. Weitere Arbeit des CDU-Ortsverbandes/Termine und 

Veranstaltungen
5. Sonstiges

Ich freue mich sehr über eine zahlreiche Teilnahme und
eine sachliche politische Diskussion.

Mit freundlichen Grüßen

Rüdiger Krause
Vorsitzender CDU Ortsverband Drebkau

Nachrichten vom Kleintierzuchtverein Drebkau e.V.
Wie jedes Jahr findet auch in diesem Jahr unsere Kleintierzuchtausstellung statt.
Die 59. Ausstellung ist am 06. und 07. Oktober im Vereinsgebäude Drebkau.

Vereinsmitglieder haben ihre Liebe zur Zucht in ihre Tiere gesteckt, um wertvolle Ergebnisse zur
Schau zu stellen. Es werden wieder verschiedene Rassetiere von Tauben, Hühnern, Enten,
Gänsen und Kaninchen aus verschiedenen Vereinen zu bewundern sein. 
Es werden interne Gespräche für Züchter und Neuzüchter erwartet und natürlich freuen wir uns auch, den einen oder anderen
Neuzüchter in unserem Verein begrüßen zu dürfen. Bei Fragen werden unsere Zuchtfreunde hilfreich zur Seite stehen. 

Für das leibliche Wohl wird mit unserer Feldküche von Ralf Kaiser, Kaffee und Kuchen, die von unseren Vereinsmitgliedern aus-
gegeben werden, gesorgt. 
Der Höhepunkt an diesen Tagen ist unsere Tombola, in der sich sowohl Sachpreise als auch lebende Tiere befinden.

Wir wünschen unseren Besuchern und Gästen eine erfolgreiche und interessante Ausstellung. 

Öffnungszeiten der Vereinsschau:
Samstag, 06.10.2012 von 10.00 bis 17.00 Uhr und Sonntag, 07.10.2012 von 10.00 bis 16.00 Uhr

Viel Spaß! 

Matthias Haupt, Ausstellungsleiter

OT Casel

Flutlicht- Hahnrupfen in Casel
Am Samstag, den 06.10.2012 ist es wieder soweit. Die
Jungen aus Casel werden mit Mut, Geschicklichkeit und gro-
ßem Glück den Johann für den 16.06.2013 ausreiten. Wer den
Kopf vom Hahn reißt, wird es. Bevor die Jungs alles wagen,
sind die Kinder dran.

Hiermit laden wir alle Kinder aus Casel, die jünger als 10
Jahre und mutig genug sind, zum Plüschhahnrupfen ein.
Wir erwarten Euch um 18.00 Uhr auf dem Reitplatz
Göritzer Straße. 
Bringt Mutti, Vati, Oma, Opa, Onkel, Tante, Nachbarn, kurzum
alle die Ihr kennt zum Anfeuern mit!

Für den echten Hahn schlägt um 19.00 Uhr die Stunde. Mit

Pferden von Sabine
Jerol wird jeder Reiter
sein Bestes geben. Ge-
übt wurde fleißig. Egal
wie das Wetter wird, wir
hoffen alle Caseler an
diesem Abend begrüßen
zu dürfen. Zu essen und
zu trinken ist reichlich
vorhanden. Das Zelt ist
beheizt. Getanzt werden
kann bis die Sohlen glühen oder es morgens hell wird. 

Die Jugend und die Junggebliebenen aus Casel
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OT Jehserig

Nachlese zum Jehseriger Parkfest am 18.08.2012
Meine Reise führte mich am 18.08.2012 nach Jehserig. Die Kulisse am Gutshaus und dem angrenzenden Park sorgte auf dem
ersten Blick für ein Wohlfühlgefühl. Als ich gegen 15 Uhr ankam, gab es bereits Kaffee und Kuchen. Ich kostete auch von den
prämierten drei Kuchen. Während des Kaffeetrinkens wurden die Gäste von der Tanzgruppe „FUN FIT“ Drebkau und vom Dolly
Day’s Showprogramm unterhalten. Das Helga Hahnemann-Double erinnerte das
Publikum an einstige Zeiten. Ich hatte meinen Kaffee gerade ausgetrunken und
fand mich plötzlich in einem leeren Zelt wieder. Das lag daran, dass alle Gäste die
Einsatzübungen der Jugendfeuerwehr und der Feuerwehrzwerge Jehserig an-
schauten. Die kleinen Feuerwehrmänner und –frauen waren emsig beim Löschen.
Jehserig kann sich sicher fühlen, wenn es mal brennt. Zurück von der Übung, kauf-
te ich gleich ein paar Lose, weil ich die Tombolapreise so toll fand. Die Schützen-
gilde Drebkau suchte wie in jedem Jahr den Schützenkönig von Jehserig. Ich wurde
es natürlich nicht, hatte aber Spaß beim Schießen. Genauso groß war der Spaß
beim Billiard der SG Traktor Jehserig. Für die kleinen Besucher war die Strohbal-
lenhüpfburg der Agrargenossenschaft Drebkau eine willkommene Beschäftigung.
Und wer nicht hüpfte bastelte unter der Anleitung von Dieter Klante, Drebkauer
Drachenfreunde, seinen eigenen Drachen. Für den kleinen aber auch großen
Hunger beziehungsweise Durst stand das Team des Gasthofes Schollsching parat.
Um 18 Uhr fühlte ich mich als säße ich im Theater. Dies bestätigte sich als der
Vorhang aufging (Danke an Evi und Heiko) und der Dorfclub Jehserig sein
Programm darbot. „Hatschi der nächste bitte“- die Dorfclubpraxis Jehserig unter-
hielt uns 1,5 Stunden lang mit einem bunten Programm aus Tänzen, Sketchen und
musikalischen Höchstleistungen. Da denke ich besonders an Wolfgang. Unsere
Bauchmuskeln kamen nicht zur Ruhe. Man war das wieder Klasse.  Nach dem
Programm legte der DJ Partymaker II auf und sorgte für das Tanzen bis die
Morgenstunden.
Aber was wäre so ein tolles Fest ohne die zahlreichen Sponsoren, die durch Sach-
und Geldspenden den Dorfclub unterstützt haben. Dafür ein großes „Dankeschön“.
Leider ist es aus Platzgründen nicht möglich alle namentlich aufzuführen.  
Im Sinne des Dorfclubprogramms sage ich nicht „Der nächste bitte“, sondern „Das nächste bitte – nämlich am 17.08.2013,
da wird „475 Jahre Jehserig“ ganz groß gefeiert! Ich komme wieder, keine Frage und hoffe, dass ihr auch wieder kommt!

Euer Karl Kolumna
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Achtung Volleyballer aufgepasst!!! 
Traditionelles Volleyballturnier um den Wanderpokal des

Dorfclub Jehserig e. V.
am Tag der Deutschen Einheit

Wann: 03.10.2012
Wo: Gutshaus Jehserig
Treffpunkt: 09.00 Uhr
Spielbeginn: 10.00 Uhr

Wir laden alle interessierten Mannschaften zu diesem Turnier
recht herzlich ein. Bitte meldet Eure Teilnahme bis zum
30.09.2012 bei

Petra Nowka, Alte Grubenstraße 8, Merkur
Tel. 035602- 21662

Dieter Krahl, Teichstraße 1, Jehserig
Tel. 035602- 21750

Die Schiedsrichter werden von den Mannschaften gestellt.

Für Speisen und Getränke ist
gesorgt.

Wir freuen uns auf ein spannendes
Turnier.

Bis dahin „Sport frei“.
Dorfclub Jehserig e.V.

OT Kausche

Mitteilung SG Blau – Weiß Schorbus
Preisskat

am Freitag den 19. Oktober 2012
im Vereinshaus Schorbus
Beginn: 18:30 Uhr
Einsatz: 5,00 Euro

Die Sieger erhalten wertvolle
Preise.

Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme.

Der Vorstand

Einladung des Seniorenclubs
„Bunt sind schon die Wälder, gelb die Stoppelfelder...“

Zu unserem Herbstkaffeenachmittag, diesmal wieder im
Gutshaus in Jehserig, lädt der Seniorenclub am

Mittwoch, 10. Oktober 2012 um 14.30 Uhr

ein. Es erfolgt auch die Beitragskassierung.
Wir wünschen einen schönen Nachmittag.

Der Vorstand

OT Siewisch

OT Schorbus

-  Vo r s c h a u  H a l l o w e e n  2 0 1 2  -

An dieser Stelle möchte der Heimatverein

Koschendorf e.V. auf das Halloweenfest

in Koschendorf am Dienstag,

den 30.10.2012 hinweisen.

Herbstbasteln in Kausche
Am 17.10.2012 um 16.00 Uhr sind alle Kinder zum

„Herbstbasteln“ in das Bürgerhaus Kausche eingeladen.
Der Kostenbeitrag beträgt 2,00 Euro und

ist vor Ort zu entrichten.

Engelmann                                
Ortsvorsteher
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Informationen anderer Behörden und Vereine

Koschendorf feierte „485 Jahre“
Ortsjubiläum 
Koschendorf im Sommer 2012 – blauer Himmel, Sonnen-
schein und viele Gäste, es sind 30°C im Schatten. Das schön-
ste Wetter zum Feiern hatten die Koschendorfer am
18.08.2012 zur Feier ihres 485. Ortsjubiläums anlässlich des
17. Musiknachmittages im Park von Koschendorf. 1527 wurde
Koschendorf erstmals urkundlich erwähnt.  

Mit einem Ständchen der Jagdhornbläsergruppe sowie der
Begrüßung und den Grußworten wurde die Feier eröffnet.
Neben der historischen Geschichte, die in einer kleinen Aus-
stellung zu sehen und zu erleben war, gab es aus Anlass des
Jubiläums eine Ehrung von zwei besonders aktiven Einwoh-
nern mit Blumen, einem Präsent, einer Urkunde und einer
Erinnerungsmedaille. Diese Ehrung nahmen die 1. Vorsitzende
des Heimatvereins Koschendorf e.V. Roswitha Altekrüger und
die 6. Drebkauer Brunnenfee Sandrin vor. Martin Altekrüger
und Regina Brauer erhielten für ihr ehrenamtliches Engage-
ment viel Applaus. 
Nach dem Anschnitt der Geburtstagstorte mit Bildern von
Koschendorf aus der Zeit von gestern und heute spielten die
„Welzower Blasmusikanten“. 

Im Anschluß daran erfreute uns die Akkordeongruppe der
Musikschule „Fröhlich“ mit einem eigenen und abwechslungs-
reichen Musikprogramm.
An dieser Stelle auch ein Dankeschön an enviaM, die mit dem
Projekt „Pensionär vor Ort“ das Jugendprojekt „Musikbeitrag
der Koschendorfer Kinder und Jugendlichen zur 485 Jahrfeier
anlässlich des 17. Musiknachmittages“ unterstützten. Mit 17
Mädchen und Jungen aus Koschendorf, Siewisch, Leuthen,
Kolkwitz und anderen Orten konnten die Gäste das 45minüti-
ge Programm in dem angenehm kühlen Park genießen. Die
Mädchen und Jungen spielten bekannte Volkslieder, aber
auch moderne Titel.  

Ein besonderer Höhepunkt war der Auftritt der Sängerin und
Entertainerin Dagmar Frederic. Unter ihrem Motto „Immer

noch und immer mehr“ versteht sie es nach wie vor ausge-
zeichnet, ihr Publikum zu begeistern. 
Die „Dissener Playboys“ rundeten das offizielle Programm
musikalisch und humorvoll ab und mit dem „Panorama-Duo“
tanzten die Koschendorfer und ihre Gäste bis in den späten
Abend.    

Mit der Ausstellung von alten Arbeitsgeräten, der Vorführung
des Spinnens am Spinnrad durch Frau Standke in sorbischer
Tracht und des Korbmacherhandwerkes von Tischlermeisterin
Frau Krohn, der Ausstellung zur Geschichte von Koschendorf,
einer Hüpfburg und dem Kinderschminken mit Frau Daubitz
für die Kleinen, dem Adlerschießen der Schützengilde Dreb-
kau 1656 e.V., der Ausgabe von historischen Ansichtskarten
dieser Jahrfeier, der gastronomischen Versorgung durch die
Gaststätte Hartnick, einem Kuchen- und Grillstand sowie einer
Tombola war es doch ein gelungenes Fest, das Ansporn gibt
für die nächste Jahrfeier. 

In diesem Sinne ein herzliches Dankeschön allen Sponsoren
und Unterstützern, die dieses Fest erst möglich machten.

Heimatverein Koschendorf e.V. 
Roswitha Altekrüger 
1. Vorsitzende

Wasserzählerablesung in der Stadt Drebkau

Die Ablesung der Wasserzähler für die Jahresverbrauchsabrechnung 2012 findet in den
Ortsteilen der Stadt Drebkau in der Zeit vom 28. September bis 27. Oktober 2012 statt. Die
genauen Termine werden Ihnen durch die beauftragte Firma rechtzeitig mitgeteilt.

Die LWG Lausitzer Wasser GmbH & Co. KG bittet alle Kunden, die nicht angetroffen werden, die Zählerstände selbst abzulesen,
auf den ausgegebenen Selbstablesekarten zu vermerken und zurückzuschicken. Dabei sollten unbedingt die Hinweise auf den
Selbstablesekarten beachtet werden. Bei Nichtmeldung der Zählerstände wird der Wasserverbrauch durch die LWG geschätzt.
Die mit der Zählerablesung beauftragten Mitarbeiter, zumeist von Fremdfirmen, müssen sich ausweisen und sind nicht berech-
tigt, Kassierungen vorzunehmen.

Die LWG bedankt sich für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe und beantwortet gern Ihre Fragen unter Tel. 0355-350-0.

Kleint ierausstel lung in Neupetershain
Der Rassegeflügel- und Kleintierzuchtverein Neupetershain e.V.

führt die 16. Kleintier-Vereinsschau am 6. und 7. Oktober 2012
im Kultur- und Freizeitzentrum, Spremberger Straße in Neupetershain durch.

Es werden Wassergeflügel, Hühner, Zwerghühner, Tauben und Kaninchen zu
sehen sein. Ein Teil dieser Tiere ist verkäuflich.

Eine Tombola ist auch vorgesehen.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Die Öffnungszeiten sind am
6.10.12 von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
7.10.12 von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Wir laden Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, herzlich ein.

Die Ausstellungsleitung
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Falck Rettungsdienst GmbH informierte
DRK-Mitarbeiter über bevorstehenden
Wechsel

Köln/Forst (L.): Geschäftsführer und Führungskräfte der Falck
Rettungsdienst GmbH informierten in den zurückliegenden
Tagen das hauptamtliche Rettungsfachpersonal im Landkreis
Spree-Neiße über die weitere Entwicklung im Rettungsdienst.
Zum 1. Januar 2013 löst die Falck Rettungsdienst GmbH das
Deutsche Rote Kreuz als bisherigen Leistungserbringer im
Rettungsdienst ab. 
Eingeleitet wurde der Wechsel, nachdem Falck mit einer 100-
prozentigen Tochtergesellschaft, der Krankentransport Herzig
GmbH, ein europaweites Ausschreibungsverfahren erfolgreich
für sich entscheiden konnte. Alle DRK-Beschäftigten werden
dadurch im Zuge eines Betriebsübergangs zu den bestehen-
den Konditionen übernommen.
Unter der Leitung des Fachbereiches Ordnung, Sicherheit und
Verkehr des Landkreises Spree-Neiße Frau Marlies Kulka und
Brunhild Krautz, besuchten Falck-Geschäftsführer Professor
Dr. Klaus Runggaldier und weitere Führungskräfte gemeinsam
mit den DRK-Geschäftsführern Heidrun Appelt und Rene
Schultchen sowie einem Vertreter der Gewerkschaft ver.di vom
10. bis 12. September 2012 sämtliche sieben Rettungswachen
im Landkreis und informierten die Beschäftigten im Beisein
ihrer Betriebsräte detailliert über die Modalitäten des Betriebs-
übergangs sowie Falck als ihren neuen Arbeitgeber. Insbe-
sondere die Beantwortung der Fragen der insgesamt ca. 110
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter standen dabei im Mittelpunkt.
"Unser Ziel war und ist es", so Professor Runggaldier, "den
Beschäftigten ihre Sorgen und Ängste zu nehmen und
Vertrauen und Motivation für uns zu schaffen". Die offene
Kommunikation von Falck wurde mit zahlreichen positiven
Rückmeldungen aus der Belegschaft honoriert.

Falck Rettungsdienst GmbH 
Landkreis Spree-Neiße

Hintergrund:
Der Falck Konzern mit Zentrale in der dänischen Hauptstadt
Kopenhagen gilt mit seinen rund 24.000 Mitarbeitern als
Europas größtes Rettungsdienstunternehmen und weltweit als
die größte Privatfeuerwehr. Neben Rettungsdienst und Feuer-
wehr, der Pannenhilfe sowie der Gesundheitsfürsorge ist Falck
der weltweit führende Anbieter von Notfall- und Sicherheits-
kursen, insbesondere für den Offshore- und Marinebereich.
Auf fünf Kontinenten werden mehr als 28 Ausbildungszentren
betrieben. In den vergangenen Jahren expandierte das Unter-
nehmen stark und ist heute mit seinen Dienstleistungen in 35
Ländern vertreten.

Brandenburger Waldbauernschule
mit neuem Bildungsangebot für
private Waldbesitzer

Was machen die Wölfe in Brandenburger Wäldern? Wie
gefährlich ist der Eichenprozessionsspinner? Wie kann man
mehr Geld mit dem Wald verdienen? Auf diese und weitere
Fragen zum angewandten Naturschutz, zur Jagdausübung,
zum Waldbau und zur wirtschaftlichen Nutzung des Waldes
wird die Waldbauernschule Brandenburg auf ihren Herbst-
schulungen profunde Antworten geben.
Private Waldbesitzer sind eingeladen, an den Schulungen
teilzunehmen und von den Dozenten, Dr. Frank Setzer und
Karsten Spinner, fachliche Informationen zu erhalten.
Ergänzt wird das Programm von Vertretern der Oberförste-
rei, da die Waldbesitzerschule im Februar 2012 eine Koope-
rationsvereinbarung mit dem Landesbetrieb Forst Branden-
burg unterzeichnet hat.
Deshalb werden erstmalig Hoheitsförster aus der Region
den Schulungsteilnehmern die neuen staatlichen Forst-
strukturen und aktuelle Geschehnisse in der Region vorstel-
len. 
Die Schulungen finden u.a. am 05.-06.10.2012 im Vereins-
haus Schorbus, Straße der Jugend 5, statt.
Alle übrigen Termine und Schulungsorte sind im Internet
unter www.waldbauernschule-brandenburg.de zu finden. 

Anmeldungen sind sowohl telefonisch (033920/50610) als
auch per mail (waldbauern@online.de) möglich.

Die Teilnahme kostet 30 Euro für beide Tage.

LWG unterstützt UNICEF-Aktion
„Wasser wirkt“
Einen symbolischen Scheck über 795 Euro hat LWG-
Geschäftsführer Jens-Erik Wegner am  5. September der
UNICEF-Arbeitsgruppe Cottbus übergeben. Mit dieser
Summe soll die aktuelle UNICEF-Kampagne „Wasser wirkt“
unterstützt werden, die sich fu¨r die Verwirklichung des
Menschenrechts auf sauberes Wasser fu¨r alle Kinder ein-
setzt. „Wir freuen uns riesig über diese Summe und möch-
ten uns dafür ganz herzlich bei der LWG bedanken“, beton-
te Roland Steudtemann, Leiter der Gruppe. „Mit diesem
Geld könnten z.B. fünf Dorfbrunnen für jeweils 500
Menschen in Äthiopien gebaut werden.“
Das Geld für diese Spende stammt von einer Tombola, die
die LWG an ihrem „Tag der offenen Tür“ am 25. August auf
der Kläranlage Cottbus durchgeführt hatte und an der sich
viele, viele Besucher beteiligten. „Deshalb gilt unser Dank
vor allem unseren Gästen und Mitarbeitern, die mit ihrem
Loskauf zu diesem tollen Erlös beigetragen haben“, hob
Jens-Erik Wegner hervor. 
Hintergrundinformation: Sauberes Trinkwasser und hygieni-
sche Lebensverhältnisse sind überlebenswichtig und die
Voraussetzung dafür, dass Kinder gesund und in Würde auf-
wachsen können. Und sie sparen Zeit und Kraft für die
Schule, wenn sie nicht mehr täglich stundenlange Wege
zum Wasserholen auf sich nehmen müssen. Mit den
Spenden aus der Kampagne „Wasser wirkt“ sollen bis 2015
mindestens 500.000 Kinder in sechs Ländern dauerhaft mit
sauberem Trinkwasser, Latrinen und Informationen über
Hygiene versorgt werden.
Mehr Informationen unter: www.wasser-wirkt.de.

Anzeige
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Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: kontakt@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag      08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  08.30 – 11.30 Uhr
Freitag         geschlossen
Bürgersprechstunde in der Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau
(ehemals Rathaus)
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Telefon (035602) 40 98 74

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
Dienstags nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Montag         09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag       13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr
Freitag          09.00 – 12.00 Uhr

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Grundschule Drebkau  
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         

Grundschule Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 39a, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  

Kindertagesstätte „Zwergenhaus“
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau OT Greifenhain, Tel. (035602) 973

Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538

Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843

Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813 / (03563) 9893018
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert, Tel. (0174) 9459709

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 0180-5582223500 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

WBD Wohnungsbau- und -verwaltungsgesellschaft Drebkau m.b.H.
- Angenehmes Wohnen erleben bei uns -

- Im Grünen und in zentraler Lage mit Einkaufsmöglichkeiten und kurzen Wegen zu den Nahverkehrsmitteln warten   
kautionsfreie, modernisierte und bezugsfertige 2- und 3-Zimmer-Wohnungen z.T. mit Balkon in der  
Gartenstraße 2, 4, 6, in der Spremberger Straße 41/43 sowie am Rehnsdorfer Weg 1 + 3 auf neue Mieter.

- Es besteht auch die Möglichkeit, vorhandene Wohnungen ihren individuell Wünschen anzugleichen.
- Für Auszubildende und Studenten bieten wir Sonderkonditionen an.

WBD – Drebkauer Hauptstraße 22, Tel.035602-5760, Frau Rother,  info@wbd-drebkau.de und www.wbd-drebkau.de 
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Lindenstraße 28 in Drebkau

Straße der Jugend 14 - 03116 Drebkau/OT Schorbus
Tel.: 03 56 02 / 52 62 15 - Fax: 03 56 02 / 52 62 14
Handy: 0176 / 303 45 830
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Dachdeckerinnung
Cottbus
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“Probleme am Dach?

Rufen Sie den Meister vom Fach!”

Dachhandwerk Mirko Löwe

w . c a w rk
l e e de

w w da hh nd e -mirko o w .

Meisterbetrieb

D a n k s a g u n g

Tief bewegt von den zahlreichen 

Beweisen aufrichtiger Anteilnahme 

durch stillen Händedruck, herzlich 

geschriebene Worte, Blumen und 

Geldzuwendungen sowie das

ehrende Geleit in den schweren 

Stunden des Abschieds von meinem 

lieben Ehemann, unserem lieben

Vati und Opa

Wolfgang Marko

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn, Bekannten und ehemaligen Kollegen

herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt dem Redner Herr John, der Gärtnerei

Lehmann, der Gaststätte Scholsching und Wolfram

Bestattungen für die hilfreiche Unterstützung.

In stiller Trauer

Ursula Marko

Kinder und Enkelkinder

Drebkau, im September 2012.

Bürgerhaus Kausche
Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Montag Ruhetag • Tel.: 22 021

Veranstaltungsservice von A-Z
bis 250 Personen in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

Die Wohnungsbaugenossenschaft “Glückauf” ist mit einem
Bestand von 250 Wohnungen ein ansässiges
Wohnungsunternehmen in Drebkau sowie in Altdöbern.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)
Mitarbeiter(in) in Teilzeit (30 Stunden pro Woche) mit
einschlägiger Berufserfahrung.
Anforderungen:
- Eine Kauffrau/-mann der Immobilienwirtschaft oder 

gleichwertige Mitarbeiter(in) mit kaufmännischen 
Grundkenntnissen

- gute EDV-Kenntnisse
- sicheres und höfliches Auftreten in der Kundenbetreuung

Aufgabenschwerpunkte:
- Mietenbuchhaltung
- Führen und Abstimmen sämtlicher Mieterkonten
- Stammdatenpflege
- Organistation u. Durchführung der 

Betriebskostenabrechnung
- Führen der Korrespondenz mit Mitgliedern, Behörden etc.

Wir erwarten:
Einsatzbereitschaft und Flexibilität, Kontaktfreudigkeit,
Organisationstalent sowie analytische Denkfähigkeiten. Sie
sollten sorgfältiges und selbstständiges Arbeiten gewohnt
sein. Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis zum
14.10.12 mit Angaben Ihrer Gehaltsvorstellung.

Wohnungsgenossenschaft “Glückauf”
Drebkau-Altdöbern eG
Spremberger Straße 45b
03116 Drebkau
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Goetheweg 9, 03119 Welzow, Telefon: 0172/4906768

Transport, Verkauf und Lieferung von Beton

Transport/Verkauf von Schüttgut
(Erden, Steine, Kies, Sande, Splitte, Unterbaumaterial, etc.)

Bagger- und Kranarbeiten mit Abtransport

e
 

u

J tzt neu bei n !!s

Betontransporte P. Heinrich

Kohlehandel und -transport (auch Deputat)

Verkaufsgrößen: Palettenabnahme, Bündelkohle zu 25 kg und 10 kg in Folie eingeschweißt
Entladung erfolgt auch auf Wunsch mit Ladekran vor Ort

Aktuelle Tagespreise erfragen Sie bitte unter 0172/4906768

J t t n u b  n !!

e z  e  ei u s

Gewerbegebiet
Spremberger Str. 5

03116 Drebkau

Frühstücks- und Mittagsangebot
Mo.-Fr. 7.00 Uhr - 14.00 Uhr

Telefon.: 01 78 / 2 94 84 50      01 52 / 28 52 98 03      03 56 02 / 5 37 93

Kantine 
Glaswerk Drebkau)

Ardagh Group
(
Spremberger Str. 62

03116 Drebkau

Jetzt Neu
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www.ford-oder.de

Leuthen

Autohaus

ODER

Autohaus

LeuthenODER
Hauptstraße 38

Tel.: (035602) 570-19 oder 13
Fax: (035602) 570-20
Autohaus-Oder@t-online.de

03116 Drebkau / OT Leuthen

www.oder.mehrmarken.de

für die vielen Glückwünsche und GeschenkeDanke,

möchte ich allen Freunden, Nachbarn, Verwandten,

Sportfreunden und ehemaligen Arbeits-

kollegen sagen. 

Herzlichen Dank auch dem Team der

Gaststätte „Zum Leutnant“ für die

sehr gute Bewirtung.

zu meinem 75. Geburtstag

Hubertus Czarnowsky Leuthen, im August 2012Herzlichen Dank

Anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich hiermit bei allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken, die

mich an meinem Ehrentage mit Blumen, Glückwünschen

und Geschenken überrascht haben.

B. Kirschbach

Illmersdorf, September 2012

In der letzten Ausgabe des Heimatblattes im Monat August 2012 hat der Fehlerteufel zu geschlagen. Bei der Danksagung von

Herrn Engelmann wurde versehentlich das Alter fehlerhaft angegeben. Er wurde nicht 70 Jahre sondern 75 Jahre.

Wir bitten um Entschuldigung und wünschen noch nachträglich alles Gute.
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n gE er yLife
®

Ich möchte mich auf diesem Wege

nochmals recht herzlich für die

Glückwünsche und Geschenke

zu meinem

bei meiner Familie, Verwandten, Nachbarn

und allen Gratulanten bedanken.

90. Geburtstag

Das dieser Tag rundum ein Erlebnis

für mich wurde, dafür sorgten

Roland Scholsching mit seinem Team,

das Team vom Kulturpark Steinitz,

DJ Dietmar, die Gruppe „Nanu Nana”

und die Firma Thomas Weller.

Helene Kunze

Drebkau, im August 2012

Ein herzlichen Dank allen,
die unsere Hochzeit
mit ihrem Dasein,

Geschenken und
Aufmerksamkeiten

zu einem Tag machten,
den wir nie vergessen werden.

Leuthen, im September 2012

Anzeigenschluss ist der 19.10.2012. 


